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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-

ergebnis

Jugendhilfeausschuss 05.05.2022 Vorberatung

Ausschuss für Soziales, Gesundheit,

Stiftungen und Familien

12.05.2022 Vorberatung

Ausschuss für Finanzen,

Liegenschaften, Wirtschaft und Arbeit

24.05.2022 Entscheidung

Beratungsgegenstand

Fortschreibung des Familienbildungskonzeptes Ingolstadt – Einrichtung eines weiteren

Familienstützpunktes in Ingolstadt

(Referent: Herr Fischer)

Antrag:

1. Der Einrichtung eines neuen Familienstützpunktes in Ingolstadt/Fruehaufstraße in

Trägerschaft der Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi)

gGmbH zum 01.06.2022 wird zugestimmt.

2. Die erforderlichen finanziellen Mittel in Höhe von 25.000 € jährlich werden zur Verfügung

gestellt.

gez.

Isfried Fischer

Berufsmäßiger Stadtrat
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Finanzielle Auswirkungen:

Entstehen Kosten: ja nein

wenn ja,

Einmalige Ausgaben

14.600 € (2022)

Jährliche Folgekosten

ab 2023

25.000 €

453100.701000

Förderung der Erziehung in der Familie,

Zuschüsse

Euro:

14.600 €

(anteilig ab

06/2022)

Objektbezogene Einnahmen

(Art und Höhe)

Deckungsvorschlag

von HSt:

von HSt:

von HSt:

Euro:

Zu erwartende Erträge

(Art und Höhe)

Anmeldung zum 2023 Euro:

25.000 €

Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von Euro für die Haushaltsstelle/n (mit

Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen.

Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)

in Höhe von Euro müssen zum Haushalt 20 wieder angemeldet werden.

Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt.

Bürgerbeteiligung:

Kurzvortrag:

Beschlusslage:

V097/21 Familienbildung in Ingolstadt – Förderprogramm strukturelle Weiterentwicklung

kommunaler Familienbildung und Familienstützpunkte – Konzeptfortschreibung

V0461/21 Unterstützungskonzept zur Stärkung von Ingolstädter Kinder und Jugendlichen in Folge

der Corona-Pandemie

V009/22 Fortschreibung des Familienbildungskonzeptes Ingolstadt - Einrichtung von zwei weiteren

Familienstützpunkten in Ingolstadt
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Kurzvortrag:

Wie in V009/22 bereits beschrieben wurde in der Konzeptfortschreibung Familienbildung auf

Grundlage der Eltern- und Trägerbefragung 2020 u. a. empfohlen, weitere Familienstützpunkte in

Ingolstadt einzurichten, um Familien niedrigschwellig und möglichst in deren Sozialraum mit

Angeboten der Familienbildung erreichen zu können.

Ebenfalls wurde im Unterstützungskonzept zur Stärkung von Ingolstädter Kinder und Jugendlichen

der Ausbau weiterer Familienstützpunkte empfohlen, damit Familien durch Angebote und Beratung

in allgemeinen Fragen der Erziehung und Entwicklung junger Menschen noch besser erreicht

werden.

Zu 1.

Zwei Familienstützpunkte (familienSchwinge und Haslangpark) und die beiden neuen

Familienstützpunkte ab 01.05.2022 liegen im Norden von Ingolstadt, wobei der Familienstützpunkt

an der Stinnesstraße nicht nur sozialräumlich, sondern stadtweit für Familien inklusive Angebote

vorhalten wird.

Im Süden ist im Stadtteiltreff Augustin der Familienstützpunkt Süd angesiedelt. Dieser allein kann

nicht den gesamten Süden mit familienbildenden Angeboten versorgen und soll nun durch einen

weiteren Stützpunkt in Ringsee erweitert werden.

Im September 2019 eröffnete die Kindertageseinrichtung „Vier Elemente – Haus für Kinder“ in

Trägerschaft der Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) gGmbH in der

Frueaufstraße 5 in Ingolstadt/Ringsee, Stadtbezirk Südost.

Im Obergeschoss, baulich getrennt zur Kita, befinden sich mehrere Büroräume des Trägers,

Besprechungs- und Seminarräume, eine großzügige Teeküche und Sanitäranlagen. Diese Räume

sind sowohl über ein separates Treppenhaus als auch über einen Aufzug erreichbar und somit

barrierefrei zugänglich.

Der geplante Familienstützpunkt liegt in räumlicher Nähe zum Hauptbahnhof und ist durch die

beiden Unterführungen in der Windbergerstraße sowie der Aubürgerstraße für Familien aus dem

Stadtbezirken Münchner Straße sowie Süd und Süd-West gut erreichbar.

Ebenfalls sind 3 Grundschulen, die als Kooperationspartner für den Familienstützpunkt gewonnen

werden sollen, in räumlicher Nähe: Grundschule Ringsee (1 km), Grundschule Haunwöhr (5 km)

und Grundschule Zuchering (5 km).

Insgesamt wohnten 2020 im Ingolstädter Süden (S, SW, SO und Münchnerstr.) rund 37 % aller

Haushalte mit Kindern.

Durch diesen weiteren Familienstützpunkt können Familien aus dem Ingolstädter Süden noch

besser erreicht und mit Angeboten und Maßnahmen der Familienbildung unterstützt werden.

Künftig sind dann 3 Familienstützpunkte im Norden, 2 Familienstützpunkte im Süden und 1

Familienstützpunkt stadtweit (mit einem inklusiven Konzept) Ansprechpartner für Ingolstädter

Familien.

Weitere konzeptionelle Details können Sie der beigefügten Konzeption des Trägers entnehmen.

Zu 2.

Für den Betrieb des Familienstützpunktes erhält der Träger einen freiwilligen Zuschuss der Stadt

Ingolstadt in Höhe von 25.000 € jährlich; davon sind 10.000 € für mindestens 10 Wochenstunden

pädagogisches Fachpersonal, 5.000 € für Sachkosten und 10.000 € für die Durchführung von

familienbildenden Maßnahmen.

Die Zuschusshöhe orientiert sich an der Richtlinie zur Förderung der strukturellen

Weiterentwicklung kommunaler Familienbildung und von Familienstützpunkten des Bayrischen

Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie und Integration und entspricht der

Zuschusshöhe der bereits bestehenden Familienstützpunkten.


